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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau III : TV Vorw. Marköbel 1894 II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC 98 Hain-Gründau III in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 2

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV Vorw. Marköbel 1894 II, als Simon
Döring sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTC 98 Hain-Gründau III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Simon Döring, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC 98 Hain-Gründau III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Nestler / Guillaumon bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Berndt / Döring dann doch niedergerungen worden. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchten am Nachbartisch Neumüller / Waitz bei ihrer Pleite gegen Petz / Veneziano. Waitz /
Helfrich verpassten es mit einem 7:11, 10:12, 11:8, 7:11 gegen Bayer / Döring, einen Punkt für ihr
Team zu erringen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Heiko Nestler verlor seine Partie gegen Katja Petz unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Rene Guillaumon die Partie gegen Helmut Berndt
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Jürgen Neumüller gewann derweil sein Spiel gegen
Francesco Veneziano sicher in drei Sätzen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Simon Döring konnte Mario Waitz anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Gerald Helfrich gegen Janiv Döring verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Döring zu Ende ging. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Heinz Bayer musste Andrè Waitz Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Zwischenzeitlich konnte Heiko Nestler
zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel gegen Helmut Berndt aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Beim 12:10, 12:10, 11:8 gegen Katja Petz fand Rene Guillaumon von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Neumüller bei der letzlich
klaren 0:3 Niederlage gegen Simon Döring. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC 98 Hain-Gründau III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die SG 1950 Neudorf am 02.12.2021 zu punkten. Die
Mannschaft des TV Vorw. Marköbel 1894 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTV Gründau 1953 V am 05.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau III

Doppel: Nestler / Guillaumon 0:1, Neumüller / Waitz 0:1, Waitz / Helfrich 0:1 
Einzel: H. Nestler 0:2, R. Guillaumon 2:0, J. Neumüller 1:1, M. Waitz 0:1, G. Helfrich 0:1, A. Waitz 0:
1 

 TV Vorw. Marköbel 1894 II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (09:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Petz / Veneziano 1:0, Berndt / Döring 1:0, Bayer / Döring 1:0 
Einzel: H. Berndt 1:1, K. Petz 1:1, S. Döring 2:0, F. Veneziano 0:1, H. Bayer 1:0, J. Döring 1:0


